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Nennleistung
des Senders

W
Schutzabstand gemäß Senderfrequenz       

m                                                                                        
150 kHz 

bis 80 MHz              
d=1,2 √ P

80 MHz  
bis 800 MHz          

d=1,2 √ P    

800 MHz 
bis 2,5 GHz      
d=2,3 √ P

0,01 0,12 0,12 0,23
0,1 0,38 0,38 0,73
1 1,2 1,2 2,3
10 3,8 3,8 7,3
100 12 12 23



Aussendungs-Messungen Übereinstimmung

HF-Aussendungen nach CISPR 11 Gruppe 1

HF-Aussendungen nach CISPR 11 Klasse B
Oberschwingungen nach IEC 61000-3-2 Klasse A
Spannungsschwankungen/ Flicker nach IEC 61000-3-3 erfüllt



Störfestigkeits-
prüfung

IEC 60601-
Prüfpegel

Übereinstimmungs-         
pegel

Elektromagnetische 
Umgebung - Leitlinien

Entladung  
statischer   
Elektrizität  
(ESD) nach IEC 
61000-4-2

±  6 kV  
Kontaktentladung               

±  8 kV Luftentladung             

±  6 kV  
Kontaktentladung              

 ±  8 kV Luftentladung             

Fußböden sollten aus 
Holz oder Beton bestehen 
oder mit Keramikfliesen 
versehen sein. Wenn der 
Fußboden mit syntheti-
schem Material versehen 
ist, muss die relative 
Luftfeuchte mindestens 
30% betragen.  

schnelle tran-
siente  elektri-
sche Störgrö-
ßen/ Bursts                           
nach IEC 
61000-4-4

± 2 kV  
für Netzleitungen  

± 1 kV für Eingangs- 
und Ausgangslei-
tungen

± 2 kV 
für Netzleitungen  

± 1 kV für Eingangs- 
und Ausgangsleitun-
gen

Die Qualität der  
Versorgungsspannung 
sollte der einer typischen 
Geschäfts- oder Kranken-
hausumgebung entspre-
chen. 

Stoßspannun-
gen (Surges) 
nach IEC 
61000-4-5

±1 kV  
Gegentaktspannung          

±2 kV Gleichakt-
spannung

± 1 kV 
Gegentaktspannung

±2 kV Gleichakt-
spannung

Die Qualität der  
Versorgungsspannung 
sollte der einer typischen 
Geschäfts- oder Kranken-
hausumgebung entspre-
chen. 

Spannungs-
einbrüche,  
Kurzzeitunter-
brechnungen 
und Schwan-
kungen der 
Versorgungs-
spannung nach 
IEC 61000-4-11

<5 % UT                             
(> 95 % Einbruch der 
UT) für 1/2 Periode
40 % UT                              
(60 % Einbruch der 
UT)     für 5 Perioden
70 % UT                             
(30 % Einbruch der 
UT) 
für 25 Perioden   
<5 % UT                             
(>95 % Einbruch der 
UT)  für 5 s

<5 % UT                             
(> 95 % Einbruch der 
UT)    für 1/2 Periode
40 % UT                              
(60 % Einbruch der 
UT)       für 5 Perioden
70 % UT                             
(30 % Einbruch der 
UT)         
für 25 Perioden   
<5 % UT                             
(>95 % Einbruch der 
UT)     für 5 s

Die Qualität der  
Versorgungsspannung 
sollte der einer typischen 
Geschäfts- oder Kranken-
hausumgebung entspre-
chen. Wenn der Anwen-
der des Modells BNR 103 
995 fortgesetzte Funktion 
auch beim Auftreten von 
Unterbrechungen der 
Energieversorgung for-
dert, wird empfohlen, das 
Modell BNR 103 995 aus 
einer unterbrechungsfrei-
en Stromversorgung oder 
einer Batterie zu speisen. 

Magnetfeld bei 
der Versor-
gungsfrequenz 
(50/60 Hz)                    
nach IEC 
61000-4-8

3 A/m 3 A/m Magnetfelder bei der 
Netzfrequenz sollten den 
typischen Werten, wie 
sie in der Geschäfts- und 
Krankenhausumgebung 
sind, entsprechen. 



Störfestigkeits-
prüfung

IEC 60601-Prüf-
pegel

Überein-
stimmungspegel

Elektromagnetische 
Umgebung - Leitlinien

Empfohlener Schutzabstand:
geleitete HF-
Störgrößen nach 
IEC 61000-4-6

3 Veff                          
150 kHz bis 80 MHz

3 Veff d= 1,2 √ P 

gestrahlte HF-
Störgrößen nach 
IEC 61000-4-3

3 V/m                         
80 MHz bis 2,5 GHz

3 V/m d= 1,2 √ P
80 MHz bis 800 MHz

d= 2,3 √ P
800 MHz bis 2,5 GHz
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